
RICHTER - ZYKLEN VON VERSAGEN UND ABFALL OHNE DEN KÖNIG 

Einführung: Ursachen, die den Tagen  

der Richter vorrangingen 

Dokumentation: Die abwärtsdrehende 
Spirale des Abfalls Israels 

Der doppelte Anhang: Die Offenbarung 
der inneren Verderbnis Israels 

 Der politisch-militärische Hintergrund: 
Die nicht völlige Eroberung Kanaans 
durch Israel (1,1-36) 

 Der religiös-geistliche Hintergrund: 
Israels Vermischung mit den Kanaani-
tern (2,1-5) 

 Einführung zur Geschichte der Richter 
(2,6-3,6) 

 Beschreibung von geschichtlichen 
Zyklen der Unterdrückung und Erret-
tung  (3,7-16,31) 

 Religiöser Verfall: Der Götzendienst 
Michas und der Umzug der Daniter 
(17,1-18,31) 

 Moralischer und politischer Verfall: 
Die Schandtat von Gibea und der Krieg 
mit den Benjamitern (19,1-21,25) 

1,1 - 2,5 2,6 - 16,31 17,1 - 21,25 

Teilweise Eroberung des Landes  

und Vermischung   

Abfall – Unterdrückung – Buße –  

Errettung – Ruhe 

Religiöser, moralischer und  

politischer Verfall 

Zeitraum: ca. 300 Jahre 

 
 Titel: hebr. shophtim = Richter 

 Jüd. Einordnung: Propheten (Vordere) 

 Verfasser: Unbekannt (evtl. Samuel) 

 Schlüsselverse: 17,6; 21,25 

 Schlüsselworte: Anarchie, König 

 Zweck: Das Buch möchte das göttliche Gericht aufgrund von 
Israels Abfall aufzeigen. Genauer gesagt berichtet das Buch von Is-
raels Ungehorsam gegenüber Jahwes Herrschaft, wie sie durch die 
souverän festgesetzten Führer vermittelt wurde, und vom ständi-
gen Bedürfnis einer zentralen Erbmonarchie als Werkzeug, durch 
das Jahwe seine Herrschaft über die Nation ausüben würde. 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Das Gerichtsthema 
2. Der Ruf nach einem König (17,6; 18,1; 19,1; 21,25) 
3. Gideons Gottesprobe (6,37-40) 
4. Jephtahs übereilter Schwur (11,29-40) 
5. Die tragischen Liebschaften Simsons (Kap. 13-16) 
6. Die Umsiedlung und der Abfall Dans (Kap. 17; 18) 
7. Benjamin: Der Stamm, der beinahe unterging (Kap. 

19-21) 


